
An die lokalen Medien

Kindertagesstätten

Müller-Hechfellner: Belastung durch krebserregende Weichmacher 
überprüfen

Auf Initiative der Ratsfraktion der Essener Grünen sollen möglichst kurzfristig alle städtischen Kitas 
auf eine Belastung durch sogenannte Phthalat-Weichmacher überprüft werden. Die kinder- und 
jugendpolitische Sprecherin der Fraktion, Christine Müller-Hechfellner, erläutert den Antrag von 
CDU, Grünen, FDP und EBB, der im Jugendhilfeausschuss zur Abstimmung gestellt wird: 

„Hintergrund unserer Initiative sind aktuelle Analysen des Bund für Umwelt und Naturschutz, in 
denen in Staubproben aus 60 Kindertagesstätten bundesweit zum Teil hohe Belastungen mit den 
als krebserregend geltenden Chemikalien nachgewiesen wurden. Diese alarmierenden Werte sind 
für uns Anlass, unsere städtischen Kitas ebenfalls auf Belastungen mit den gefährlichen 
Weichmachern zu untersuchen und auch den freien Trägern von Kitas eine solche Überprüfung 
anzubieten.
Dass die festgestellten Werte zum Teil dreimal höher als in privaten Haushalten lagen, ist für 
kleine Kinder mit ihrem geringeren Körpergewicht besonders gefährlich, da für sie andere 
Höchstwerte angesetzt werden müssen. Der Kontakt mit Fußbodenbelägen, Turnmatten und 
anderen belasteten Einrichtungsgegenständen bedeutet für sie eine nachhaltige 
Gesundheitsgefährdung, der die Stadt nicht tatenlos zusehen darf, sondern auf die sie – je nach 
Prüfungsergebnis – mit entsprechenden Maßnahmen reagieren muss.“

Weitere Nachfragen richten Sie bitte direkt an Christine Müller Hechfellner (0163 5903100) 
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